
DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wo und wieviele Rauchmelder:

• Für eine Minimallösung einen Rauchmelder im Flur oder im obe-
ren Stiegenbereich

• Besser sind mehrere Warngeräte in jeder Etage
• Als optimale Lösung soll in jedem Zimmer mit Ausnahme der 

Nassräume ein Rauchmelder montiert werden

Montagetipps:

• Rauchmelder unter die Decke in die Raummitte
• Nicht direkt über einem Ofen oder Küchenherd platzieren
• Im Bereich von Schlaf- oder Kinderzimmern ist ein optimaler 

Montageplatz, vor allem, wenn dort elektrische Geräte wie 
Fernsehgeräte, Heizdecken usw. benützt werden

Aufgepasst:

• Alles, was verhindert, dass Rauch ins Gehäuse eindringt, könnte 
den Alarm verzögern bzw. sogar ausschließen

• Batteriewechsel: Wenn die Batterie ausgetauscht werden muss, 
ertönt in regelmäßigen Abständen von ca. 30 Sekunden ein 
Warnsignal (mindestens 1 Woche lang)

• Funktionstest: Testen Sie Ihre Rauchmelder alle drei Monate mit 
Hilfe der Prüftaste

• Alle sechs Monate sollte das Gehäuse vorsichtig gereinigt wer-
den

   Rauchmelder erhalten Sie ab ca. € 10,00 in den meisten Baumärk-
ten, im Elektrofachhandel oder auch in Online-Shops (auf CE- oder 
GS-Prüfzeichen achten!).

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

LEBENSRETTENDE RAUCHMELDER

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Rund 90% aller Brandopfer kommen nicht durch Flammen ums Leben, sondern sterben an den Folgen einer 
Rauchgasvergiftung. Eine Investition von ein paar Euro für einen batteriebetriebenen Rauchmelder schafft 
Abhilfe. Der laute Alarm des Rauchmelders warnt Sie auch im Schlaf rechtzeitig. 


